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Akademie von, kl. Ikreuz, Freiburg (Sckvvetz).
Verzeichnis der Vorlesungen des Sommersemesters

vom 27. April - 25. Juli.
KUgemeine Fächer.

I. Religionswissenschaft: Dr. D. H. Felder: Tie Grundlagen der

christlichen Religion. Christus und Christentum. II. Teil. 2 Stunden. Prof.
Dr. Roussel: Dsmnnstration da In Itall^jv» «-Iirai-ianim. Luitc. 2 Iivures.

II. Philosophie: Prol. Dr. Manser: Erlenntnislehre. 2 Stunden. Ee-
schichte der arabisch-jüdischen Philosophie. 2 Stunden.*) Prof. Dr. <Ia Illimn^ncli:
Psychologie. Lnita. 2 Iienrs.

III. Pädagogik. Prof. Dr. Beck: System der Pädagogik (Schluh).
Grundbegriff der Sozialpädagogik und der Experimentalpödagogik. 2 Stunden.
Dr. Dávnud: tjuastions clioisias at p<;äaß)oz-i« xanörale. I Iianra. Iflötlwilalng'ia
«las seiancas natiirallas, ^«'i>^>'i«)>I«i«pivs at lustorirpias.

Speziell» Fächer.

IV. Teutsch: Prof. Dr. Grimme: Teutsche Literaturgeschichte. 2. Teil:
Von Opitz bis Herder. 2. Stunden. Mittelhochdeutsche Grammatik und Lek»

türe deS Nibelungenliedes. I Stunde. Prof. Dr. Kosh: Sturm und Drang
Göthe und Schiller. 4 Stunden. *)

V. Französisch: Pros. Dr. Masson: Ilistaira «la la liticratiira Iran«,misa
«laus In sacomla inoitio «In XVIII siàcla. 2 Ixairas/I Implication «>a taxtas
relatifs n catte period«'. I Iianra. Dr. Dauc-ara: «Viialys«! «las principaux
cliafs-il'ccnvras >Ia In littiiratnra français«' n In li» «In 18 "««" siàcla I Iianra.

VI. Italienisch: Prof. Dr. Aicari: tl «pmtirncanto. 2 ora.*> 8tn«Ii
snxli spatta«oli guatrocaniesclli. I ora.

VII. Englisch: kn^Iisd Dact»r«s. 2 Iionrs.
VIII. Polnisch: Prof. Dr. Dalirxvelci: Diteratur» polska xv. 2. p. XIX.

vielcu. I ffncl/.. (Dittvratnre polonaise an XIX siccle.) Ilistorycxnn sonat)-
ha polka. (Da plionetiqiiv distorigna da In Innxna polonaise.) I Iienre. 8ami-
narinm: Illickiaxxnc?.. 1 Avà.

IX. Geschichte: Prof. Dr. Schnürer: Europäische Geschichte vom West-
fülischen Frieden bis zur französischen Revolution. S Stunden.*) Ueber Me-
tdode der Geschichtsforschung und Geschichtsunterricht. (Mit Uebungen) I
Stunde. Prof. Dr. Bücti: Quellen und Literatur zur Schweizergeschichte. .1

Stunden.*) Schweizergeschichte seit dem Sonderbund. I Stunde.*) Uebungen
aus der Schweizergeschichte im Anschluß an OechSli'S Quellenbuch. I Stunde.

X. Geographie: Prof. Dr. BrunheS: I/.Xinvrigna «In 8u«I. 2 Iianras. *)
svstàme «I« Zllantâssnos. I Iianra.

XI. Mathematik: Pros. Dr. Daniels: Komplemente der niedern Ma-
thematik. Elemente der höhern Algebra. Analytische Geometrie. 2. Teil. 3
Stunden.

XII. Botanik: Prof. Dr. Ursprung: MikroSkopierübung. 3 Stunden.
Systematik und Biologie der Pflanzen. 5 Stunden.*)

XIII Zoologie: Prof. Dr. Kathariner: Vergleichende Anatomie der
Wirbeltiere. 2. Teil. 4 Stunden.

XIV. Physik. Prof. Dr. von Kowalski: Erperimental-Physik. 2. Teil,
ô Stunden.*) Prof. Dr. Gockel: Physikalische Uebungen. 2 Stunden.

XV. Chemie: Privatdozent Dr. Gyr: Organische Chemie. 2 Stunden.
Repetitorium mit Uebungen. 1 Stunde.

XVI. Lateinischer Sprachunterricht: Gymnasialprofessor Lombriser:
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Syutar. Lektüre und Ucbersetzung ausgewählter Kapitel aus Càsars Memoiren
über den gallischen Krieg. 2 Stunden.

K.Ii. I. Tie Vorlesungen und Uebungen werde» in der Sprache gehalten,
in welcher sie angekündigt sind.

2. Die mit Stern *) bezeichneten Vorlesungen sind Universitätsvorlesungen,
die nicht speziell und ausschließlich sür Damen berechnet, die aber Damen als
Hörerinnen zugänglich sind. Die sämtlichen übrigen Kurse sind ausschließlich
sür Damen bestimmt und finde» größtenteils in den Hörsälen der Akademie

statt.

Literatur.
Fritz Brand und Emit Mnffli, Manzenpeichnen in der Schule. Verlag

von A. Franke, Bern. 25 Tafel». 2 Fr.
Die 25 Tafeln <Tanne, Mistel, Sch.ieeglöcklein, Maßliebchen, Erdbeere

und Sauerllee, Birne w. w.) bieten in ihren Naturstudien und daraus hervor»
gehenden Anwendungen im Ornament jedem Lehrer nicht nur zum eigenen

Studium, sondern hauptsächlich zur direkten Verwendung im Zeichenunterricht
eine Fülle von Motive», wie sie in dieser Qualität um den Preis von Fr. 2.—
noch nicht geboten wurden. Der den Tafeln beigegebene Kommentar bringt aus-
führliche Erklärungen über die spezielle Methodik des Pflanzenzeichnens, die Er»

stellung der Naturstudien, sowie über die Einteilung und Farbengebung der mit»

geteilten Anwendungen im Ornament.
Sie entsprechen somit den neueren Bestrebungen, die Naturform dem

Zeichenunterricht zu gründe zu legen, wofür sich die Pflanze in ihren ver»

schiel enen Erscheinungsformen als ei» sehr geeignetes Lehrmittel erweist. Der
Preis ist ungemein billig und die Stilisierung trefflich. — Auch der Kommentar,
31 S. stark, ist praktisch und lehrreich. —

Uebersichtlich» Zusammenstellung der Vrdnungs-, Frei- und Stab-
Übungen »nd der Spiel» des Zlolk»schnlturn«ns, von Ed. Küsfner, Turnlehrer
am Lehrerseminar in Würzturg. 4. verb. Aufl. 50 Pfg. 34 S. F. X.

Buchersche Verlagsbuchhandlung.
Das Büchlein ist zügig, diese Systematik der Ordnung«-, Frei- und Stab-

Uebungen hat Erfolg bei d-n Fachleuten, erscheint sie doch schon viermal ev.

zweimal als Sonderschrist. In dieser Auflage ist die Systematik des Mädchen-
turnenS ausgeschieden, weil den nächst ein eigenes Buch die Uebersicht dieser

Uebungen bietet. Ein wertvoller .Anhang' dringt einen gedrängten Abriß
der Methodik des Volksschulturnens. Die .Spiele' beschlagen Lauf-, Ball»,
Kampf» und Unterhaltungs-Spiele (die hüpfenden Frösche, Irrgarten, Foppen
mit dem Ball, Jakob, wo bist du u. s. w.) — Die .Zusammenstellung' ist be-

rechnet sür Zöglinge der Lehrerseminarien und dürste ihrer Billigkeit, Faßlich-
keit und Anschaulichkeit wegen sehr willkommen sein, dabei ist sie auch sehr über-

sichtlich. - ».
Herr, lehr» un» beten! Autor: D,ver Schnüriger, Psr. Verlag:

Erz-Anstalt „Paradies" in Jngenbohl. Preis: 50 Rp. —

Inhalt: Täglich« Gebete — Andachten während der Woche Die hl.
Messe — Die hl. Beicht — Kommunionandacht — Firmgebete — Nachmittags-
andachten — Gebete zur Mutter Gottes und den Heiligen — Fürbitten — Hl.
Zeiten und Feste des Kirchenjahre« — Lieder lohne Melodie). Die 4. Auflagt
spricht für die Zügigkeit des Büchleins. —

Hurra! Entlassen! Verlag von Butzon u. Bercker in Kevelaer. —
Ein geistlicher Rektor, G. Heßdoerfer in M.»Gladback, sendet mit diesem

Schristchen ein gehaltvolles, zeitgemäßes und praktisches Freundes»
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